
Im Winter die Heiligen

Mit beginnender Winterzeit feiert die
Kirche Allerheiligen.
Nicht Halloween, ein Anlass für Kom-
merz und böse Geister, der zunehmend
zu egoistischer Bettelei und zu einfälti-
gem Z'Leidwerken Jugendlicher ver-
kommt.
«Die Geister die ich rief, werd ich nun
nicht (mehr) los.» (Goethe)

Mit dem Gedenken aller Heiligen will
sich die Kirche gerade in dunkler wer-
denden Tagen auf Menschen besinnen,
die in bestimmten Bereichen die aufrich-
tende Gottverbundenheit im Alltag vor-
bildlich gelebt haben.
Zwar gab es während des letzten Ponti-
fikats eine wahre Inflation von Heilig-
sprechungen, die der Sache vermutlich
wenig hilfreich ist. Trotzdem sind Vorbil-
der, die uns Mut machen, sich für Men-
schenwürde, Friede und Bewahrung der
Schöpfung einzusetzen auch heute ein
starker Hinweis, am Ideal christlicher
Nächstenliebe und Zärtlichkeit festzu-
halten. Hat nicht jedeR von uns Favori-
ten?
Mich beeindruckt, dass z.B. Sr. Ema-
nuelle, Hildegard v. Bingen, Sophie
Scholl, Dorothea von Flüe, Elisabeth v.
Thüringen, Dorothee Sölle, Mutter Tere-
sa, usw. oder z.B. Franz von Assisi,
Mahatma Gandhi, Johannes XXIII.,
Dietrich Bonhoeffer, Martin L. King,
Erzbischof Romero, Frère Roger
Schutz, usw. es geschafft haben. Also
kann auch ich es wagen! Orientieren
wir uns gerade als ChristInnen wieder
mehr an solchen «Heiligen». Die Welt
wird es uns danken.

Hans Hüppi-Oberholzer

Editorial
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Seelsorgeeinheit Obersee
Schmerikon Uznach Ernetschwil Gommiswald Rieden

Wie muss ein Gottesdienst sein, dass ich ihn auch als meinen Gottesdienst bezeichnen kann? 
Welche positiven, welche abschreckenden Erfahrungen habe ich mit Gottesdiensten gemacht? 
Zu welchem Gottesdienst lade ich auch meine (kirchenfernen) Freundinnen und Freunde ein?
Solche Fragen sind immer wieder Herausforderung.
1987 hatte der lutherische Pfarrer O. Valtonen aus Helsinki eine Vision.

Valtonen selbst kam von der katholisch geprägten charismatischen Bewegung um den belgischen
Kardinal Suenens. Seine beiden ersten Mitstreiter waren einerseits der lateinamerikanischen Be-
freiungs-Theologie und anderseits der Spiritualität von Taizé nahe.

Sie erkannten im Gespräch mit weiteren Interessierten: Das jetzt Ansprechende entsteht, wenn
jedeR die besten Erfahrungen, Lieder, Rituale und Erkenntnisse der eigenen Tradition einbrin-
gen würde in ein grosses Ganzes.

Aus diesem schöpferischen Prozess entstand die Thomasmesse, die im letzen Mai erstmals auch
in Uznach gefeiert wurde.

Die Thomasmesse wird nach dem Zweifler Thomas benannt. Es ist keine katholische Messfeier,
sondern ein ökumenischer Gottesdienst. Besonders prägend ist die «offene Phase», in der jedeR
die je eigene Form der Spiritualität finden kann und sich in der Kirche zu jener Nische begibt,
wo z.B. Kreativität, Meditation, Gesprächsaustausch, Salbung, Singen, Klagemauer, stilles Ge-
bet… geschieht. Leib und Seele, all unsere Sinne werden angesprochen. Wer mit sich allein sein
will, bleibt einfach in der Bank sitzen.

Als Abschluss teilen wir, wie damals beim
letzten Abendmahl, Brot und Traubensaft als
Zeichen der segensreichen Gegenwart Jesu.

Ein Gottesdienst, der mich persönlich be-
trifft und berührt, wo auch Menschen auf-
tanken können, die nicht mehr mit der Kir-
che vertraut sind und zweifeln, wie damals
Thomas.

Thomasmesse in der Stadtkirche Uznach

Für unsere Seelsorgeeinheit und darüber hinaus
laden wir ein am 

Sonntag, 5. November um 18.00 Uhr
in die Stadtkirche Uznach 
wiederum zu einer Thomasmesse

Nächstes Jahr am 
Sonntag, 22. April und am 18. November 2007.
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14.00 Schmerikon: Gedenkfeier 
für Verstorbene (Bläser),
anschliessend Gräberbesuch

14.00 Rieden: Gedenkfeier für Verstorbe-
ne, anschliessend Gräberbesuch

15.00 Uznach Stadtkirche: Gedenkfeier
für Verstorbene (Bläser), anschlies-
send Gräberbesuch

18.30 Uznach Kreuzkirche: Gedenkfeier 
für Verstorbene in italienischer Sprache

Do 2. November

07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, mitgestaltet Frauengemeinschaft

09.30 Gommiswald: Eucharistiefeier
18.00 Uznach Marienkapelle Stadtkirche:

Aussetzung des Allerheiligsten

Fr 3. November    Herz-Jesu-Freitag

07.00 Rieden: Schülergottesdienst,
Gedächtnis für Annemarie Stampfli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
19.00 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald: Eucharistiefeier

Sa 4. November
09.45 Uznach Evang. Kirche:

Chlichinderfiir
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Wortgottesfeier mit Kommunion
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Eucharistiefeier
18.30 Gommiswald: Eucharistiefeier
20.00 Gommiswald: Chorkonzert

Kirchenchor Gommiswald-Rieden
und reformierter Kirchenchor 
March 

So 5. November
Opfer für das Schweizer Kolpingwerk
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Wortgottesfeier mit Kommunion
09.00 Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier

mit Kommunion, mitgestaltet durch 
Kolpingfamilie, Gedächtnis für Paul
Bühler, Ricke Zott-Schubiger, Anna
Bühler, Berta Bühler, Nikolaus 
Eicher, Pfr. Jakob Pfiffner, anschlies-
send Treffpunkt BGZ (siehe S. 4)

09.00 Rieden: Eucharistiefeier, Gedächtnis
für Emma und Franz Wirz-Landolt,
Stefan Buschauer-Közle

10.30 Schmerikon: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Familiengottesdienst,
Gedächtnis für Familien Rüegg,
Familien Fäh, Familien Hofstetter,
Franz und Maria Freuler-Sutter,
Josef Wespe

10.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier zum
Kirchenfest (Kirchenchor), Gedächt-
nis für Josef und Frieda Lieberherr-
Germann, Rosa Kalberer-Schwitter,
Hedwig Kalberer, anschliessend 
Apéro (siehe S. 5)

14.00 Gommiswald: Gottesdienst zu
Allerseelen (Kirchenchor), anschlies-
send Gräberbesuch

17.00 Schmerikon: Konzert (siehe S. 4)
18.00 Uznach Stadtkirche:

Thomasmesse (siehe S. 1)
18.00 Gommiswald:

Santa Messa in italiano

Mo 6. November

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

20.00 Uznach BGZ: Elternabend 
Erstkommunion (siehe S. 5)

Di 7. November

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
20.00 Schmerikon Foyer: Elternabend

Erstkommunion (siehe S. 4)

Mi 8. November

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
08.30 Rieden: Eucharistiefeier
14.00 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier
16.45 Uznach Altersheim Städtli:

Eucharistiefeier
20.00 Uznach BGZ: Elternabend 

Erstkommunion (siehe S. 5)

Do 9. November

07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

09.30 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 10. November

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Sa 11. November
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier, Gedächtnis für 
Theres Wespe-Düggelin, Robert
Krauer-Wissmann

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier

18.30 Uznach Kreuzkirche:
Santa Messa in italiano

18.30 Rieden: Eucharistiefeier,
anschliessend MitarbeiterInnen-
abend im Kirchgemeinderaum

So 12. November
Opfer für bedürftige Pfarreien und Seelsor-
geaufgaben des Bistums
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Dreissigster für Willi Badat-Baumer,
Gedächtnis für Monika Gmür-
Gmür, Benjamin und Paula 
Holdener-Rüegg,
anschliessend Chilekafi, Kaplanei

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

mit Aufnahme der Neuen in die Jub-
la (Kinder-/Jugendchor), Dreissigster

Gottesdienste

Sa 28. Oktober
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier, Gedächtnis für 
Agnes Widmer

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Wortgottesfeier mit Kommunion

18.30 Uznach Kreuzkirche:
Santa Messa in italiano

18.30 Ernetschwil Pfarreiheim:
Kinderfeier

18.30 Ernetschwil: Wortgottesfeier 
mit Kommunion

Umstellung auf Winterzeit
So 29. Oktober

Opfer für die Fidei Donum Priester
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
09.00 Gommiswald: Wortgottesfeier mit

Kommunion, Gedächtnis für Anna
Maria Carigiet-Schmed

10.30 Schmerikon Foyer:
Sunntigsfiir für 3. Klassen

10.30 Schmerikon Treffpunkt Foyer:
Ökumenische Sunntigsfiir

10.30 Uznach: Eucharistiefeier 
(Kirchenchor), Dreissigster für 
Gallus Widmer-Strässle

10.30 Rieden Kirchgemeinderaum:
Sunntigsfiir

10.30 Rieden: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Stiftmessgedächtnis
mit anschliessendem Gräberbesuch

11.30 Rieden: Tauffeier für 
Laura Schmucki

18.00 Schmerikon: Gedenkfeier für
Verstorbene in italienischer Sprache

Mo 30. Oktober

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 31. Oktober

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier 
fällt aus

19.30 Gommiswald: Gedächtnismesse
fällt aus, dafür wird am Sonntag,
5. November der Verstorbenen gedacht

Mi 1. November – Allerheiligen
Opfer für unsere Missionare und Missions-
schwestern
09.00 Uznach: Eucharistiefeier, Gedächt-

nis für Rosa Imper-Blöchlinger
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Gedächtnis für Familien Blarer,
Familien Steiner-Geisser

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier
(Kirchenchor)

13.30 Ernetschwil: Gedenkfeier 
für Verstorbene, anschliessend 
Gräberbesuch
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für Josef Niederberger-Küng, Marie-
Louise Hüppi-Jud, Jahresgedächtnis
für Gallus Oberholzer-Gruber,
Marianne Schubiger-Oberholzer,
Gedächtnis für Josef Meile-De Perez

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Einsegnung des Wegkreuzes,
Gedächtnis für Maria Katharina
Hüppi-Blöchlinger, Alfred und Anna
Mächler-Blöchlinger (siehe S. 6)

11.30 Gommiswald: Tauffeier für 
Chalia Anahi Gomez

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

Mo 13. November

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 14. November

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 15. November

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
08.30 Rieden: Eucharistiefeier
08.45 Gommiswald:

El-Ki-Fiir
16.45 Uznach Altersheim Städtli:

Eucharistiefeier

Do 16. November

07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

09.30 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 17. November

07.00 Rieden: Schülergottesdienst,
Gedächtnis für Jakob Schmucki-
Medisch

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Rosenkranzgebete
Schmerikon: Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef. Jeden Montag, Mittwoch
und Freitag um 17.00 Uhr im Andachtsraum.
Uznach: Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle.
Dienstag, 17.00 Uhr, Kapelle St. Josef. Don-
nerstag, 9.30 Uhr, Marienkapelle. Freitag,
17.00 Uhr, Kreuzkirche. Samstag, 17.45 Uhr,
Marienkapelle.
Ernetschwil: Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.
Gommiswald: Dienstag, 14.00 Uhr, Alters-
heim. Freitag, 17.00 Uhr, Pfarrkirche.
Rieden: Mittwoch, 17.00 Uhr, Andachtsraum
Pfarrkirche.

Regionale Gottesdienste
Sonntag, 9.45 Uhr, Schulungsraum 1. UG Spi-
tal Linth.
Sonntag, 19.30 Uhr, St.Otmarsberg, Uznach.
Dienstag und Freitag, 10.00 Uhr,
Andachtsraum, Pflegezentrum Linthgebiet.

Delegiertenversammlung 
CBB St.Gallen
Delegiertenversammlung Christlicher Bau-
ernbund St.Gallen, am Sonntag, 19. Novem-
ber in Bichwil.
Um 10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche, anschliessend Mittagessen in der
Turnhalle; 13.30 Uhr Delegiertenversamm-
lung; 14.30 Uhr öffentliches Referat von Bern-
hard Peter zum Thema «Hat sich die Agrarre-
form für die Bauern gelohnt?».
Der Referent nimmt zur Agrarreform Stel-
lung und geht mit seiner grossen Erfahrung
auf die ökonomischen Auswirkungen und die
Veränderungen der Lebensqualität der Bau-
ernfamilien ein.

Besinnungstag für Verwit-
wete und Alleinstehende
Am Sonntag, 26. November von 9.00 bis ca.
15.15 Uhr, Otmarsberg Uznach zum Thema

DANKBARKEIT – NAHRUNG FÜR MEINE
SEELE

Flyer im Schriftenstand der Kirchen, nähere
Auskunft, auch für Mitfahrgelegenheiten, bei
der Präsidentin Ihrer Frauengemeinschaft.

Anmeldung bis Dienstag, 21. November an Pia
Eisenring-Zehnder, Schachenstrasse 39, 8645
Jona, ✆ 055 212 28 87.

Für die ganze Seelsorgeeinheit Obersee

Mittagsgebet
Dienstag, 11.45 Uhr, Marienkapelle, Stadtkir-
che Uznach.

Narren-Gottesdienst
Am 11. 11. um 11.11
Uhr wird die Fas-
nacht eingeläutet.
Für unsere ganze
Seelsorgeeinheit
Obersee wollen wir
wiederum einen 
besonderen ökumenischen Fasnachts-Gottes-
dienst unter Mitwirkung der Guggenmusik,
der Buchwaldhexen und der Einscheller in
Uznach anbieten.
Am Freitag, 9. Februar 2007 um 19.00 Uhr in
der Stadtkirche Uznach.

KAB-Erlebnistag zum 
Thema Ehe und Familie
Einladung zum Erlebnistag in Mörschwil, am
Sonntag, 12. November von 9.00 bis 17.00 Uhr.
Die Katholische Arbeitnehmerbewegung
(KAB) der Diözese St.Gallen hat sich die ver-
schiedenen Lebensformen der heutigen Ge-
sellschaft zum Thema gemacht. Die Wirklich-
keit zeigt, dass eine wachsende Zahl von Men-
schen sich nebst der traditionellen Familie be-
wusst für eine Lebensweise als Alleinerzie-
hende oder in einer «Patchworkfamilie» ent-
scheiden. Impulsreferat, Ateliers zur themati-
schen Vertiefung, auch Kinder werden fach-
kundig betreut.
Anmeldungen an KAB-Sekretariat, Postfach
322, 9004 St.Gallen oder Mail an: kab-sg@
gmx.ch.

Ministrantentag mit Spiel und Begegnung

Am 16. September trafen sich in Schänis rund 200 Ministrantinnen und Ministranten aus dem
ganzen Dekanat zu einem gemeinsamen Erlebnistag.
Auch aus unserer Seelsorgeeinheit waren Minis aufgebrochen, um verschiedene Ateliers zu be-
suchen, Gottesdienst zu feiern, neue Leute kennen zu lernen und Kollegen zu treffen.
Ein Tag, der viel Schwung in den Minialltag brachte!

Vielleicht heisst Dankbarkeit einfach,
mein Leben bewusst zu leben,
denen verbunden sein, die mitgehen,
das, was mir geschenkt wird
wahrzunehmen – und das, was mir 
gegeben wurde, anderen weiterzugeben.

Andrea Schwarz
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Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 199.00
Christlicher Bauernbund Fr. 183.00 
Strassenkinder Ghana Fr. 220.00

Allen Spenderinnen und Spendern ein
herzliches Dankeschön!

Gratulationen

Zum Geburtstag
16. 11. 1916 Mathilda Wespe-Rutz,

Altersheim St. Josef

Zur Taufe
Lara Sutter, Lanzenmoostrasse 19
Nico Pascal Brändle, Allmeindstrasse 5a
Ciara Carolin Ammann, Rebhaldenstrasse 5

† Zum Herrn gerufen
9. 9. 2006 Johann Murer-Ruffieux, Alters-

heim St. Josef, geb. 25. 9. 1914
21. 9. 2006 Anna Kuster-Kuster, Bergli,

geb. 11. 9. 1914
23. 9. 2006 Hedi Pfister-Fäh, Altersheim

St.Josef, geb. 2. 10. 1921
7. 10. 2006 Willi Badat-Baumer, Mürt-

schenstrasse 17, geb. 3. 2. 1934

Den Angehörigen entbieten wir unser tiefes 
Beileid und wünschen viel Kraft aus dem Glau-
ben an die Auferstehung und im Gedenken der
Liebe.

S
ch

m
e
ri
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n Gräberbesuch an 

Allerheiligen
So wie in den vergangenen Jahren, werden
auch dieses Jahr wieder einige Bläser von der
Musikgesellschaft Schmerikon die Andacht
an Allerheiligen, 1. November um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof Schmerikon musikalisch
umrahmen. Lassen wir die schönen und be-
sinnlichen Klänge der Bläser auf uns einwir-
ken, und für einige Minuten wollen wir im
Gebet an die Verstorbenen denken.
Im Namen aller GottesdienstbesucherInnen
bedanken wir uns bei den Bläsern für die mu-
sikalische Umrahmung sowie auch bei der
Musikgesellschaft Schmerikon.

Elternabend 
für die Erstkommunion
Am Dienstag 7. November, 20.00 Uhr, Eltern-
abend für die Eltern der Erstkommunionkin-
der in der Aula des Sekundarschulhauses in
Schmerikon.
Die Vorbereitung steht in diesem Jahr zum
Thema «Tür». Die Eltern erhalten an diesem
Abend Informationen über Daten, Zeiten
und Abläufe, wie auch Einblick in die Inhalte
und Hintergründe der Anlässe in Zu-
sammenhang mit der Erstkommunion. Die
Erstkommunion und deren Vorbereitung
mögen für jedes einzelne Kind und dessen Fa-
milie zu einem besonderen Ereignis werden,
welches sich positiv als ein Fest des Glaubens
ins Bewusstsein einprägt. Eine ideale Voraus-
setzung dazu ist das gemeinsame Zusammen-
wirken und Ergänzen von Familie, Pfarrei
und Religionsunterricht.

Marie-Louise Romer

Caritas St.Gallen
Kurs Sterbebegleitung
Vom 25. Oktober bis 12. Dezember findet in
der Region Gossau/Flawil/Herisau und Um-
gebung ein Kurs für die Begleitung Schwer-
kranker und Sterbender statt.

Ein Kurs für Frauen und Männer, die sich mit
Leiden und Sterben persönlich auseinander-
setzen wollen oder Kranke und Sterbende
oder deren Angehörige jetzt oder in Zukunft
begleiten möchten.

Der Kurs besteht aus einem regionalen Ein-
führungs- und einem Schlussabend und da-
zwischen 5 Einheiten in Kleingruppen, die
nach Möglichkeit in den beteiligten Gemein-
den stattfinden.

Nähere Infos unter www.caritas-stgallen.ch 

Meisterwerke 
Mittelalterlicher Kunst 
Ausstellung vom 12. November 2006 bis 4.
Februar 2007 im Seedamm Kulturzentrum.

Zum ersten Mal sind von 2006 bis 2008 in ei-
ner Wanderausstellung 27 der prächtigsten
Kunstwerke aus der Mittelaltersammlung des
Nationalmuseums in Warschau ausserhalb
Polens zu sehen. Sie umfassen die gesamte
Zeitspanne gotischer Kunst von 1160 bis
1520.

Genauere Infos unter:
www.seedamm-kultur.ch 

Eheseminar Linth 2007

Sonntag, 25. Februar (ökumenisch),
Sonntag, 29. April oder Sonntag, 8. Juli 2007,
jeweils von 9.00 bis 16.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum Uznach.

Wenn Sie im Laufe des nächsten Jahres heira-
ten möchten, ist es hilfreich und wichtig,
einen dieser «Zwischenhalt auf dem Weg zur
Ehe» gemeinsam zu besuchen.

Am Schluss des Kurses erhalten Sie eine Be-
stätigungskarte zuhanden Ihres Pfarramtes,
bei dem Sie sich schon möglichst früh für die
Trauung anmelden sollten.

Flyer im Schriftenstand der Kirchen.

Auskunft und Anmeldung
Eheseminar Linth, Poststrasse 13,
8725 Ernetschwil, ✆ 055 280 32 18,
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Für die ganze SE Obersee

Konzert in der Pfarrkirche
Am Sonntag, 5. November um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche Schmerikon, Konzert von Markus
Braun, Organist an der Kreuzkirche in Zürich
und Werner Kläy, wohnhaft in Schmerikon,
Klarinettist und Saxophonist.
Freier Eintritt – Kollekte.
Im Zentrum des farbenreichen Programms ste-
hen Transkriptionen von Claude Debussy und
Leos Janacek. Schon bei Debussy wird die
scheinbare Statik der Orgel aufgebrochen. Der
besondere Charme und Witz dieser Stücke er-
hält durch die Farbigkeit des Saxophon-Orgel-
klanges zusätzlich einen ganz besonderen Reiz.
In ungeahnte Tiefen führen sodann die fünf Stücke von Leos Janacek aus dessen Klavierzyklus
«Auf verwachsenem Pfade». In der Besetzung für Klarinette und Orgel entsteht eine gleichsam
mystische Stimmung, die den Kirchenraum erfüllt. Diese Musik scheint wie komponiert für die-
se Besetzung, schwingt doch immer eine Melodie, einmal melismatisch verschnörkelt, das an-
dere Mal sinnend melancholisch über einem (Ab)Grund. Aber auch die Klänge der Orgel sind
bewegt, bäumen sich auf, versinken wieder, oder bilden ein filigranes Gewebe, über welchem sich
weite Kantilenen spannen.
Nach einer fulminanten Fuge von J. S. Bach als Eröffnung des Abends, wollen es die beiden Mu-
siker jedoch nicht unterlassen, im Mozart-Jahr auch diesem Komponisten ihre Reverenz zu er-
weisen und spielen vier Kirchensonaten in einem Arrangement für Klarinette und Orgel von
Yona Ettlinger. Als Intermezzi zwischen den einzelnen Blöcken erklingen sodann Orgelkompo-
sitionen von Markus Braun.

Weich ist stärker als hart. Wasser stärker
als Fels; Liebe stärker als Gewalt.

Hermann Hesse
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Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 958.95
Christlicher Bauernbund Fr. 395.25 
Strassenkinder Ghana Fr. 546.40

Herzlichen Dank für jede Spende!

Gratulationen

Zum Geburtstag
9. 11. 1921 Eugen Zängerle-Reiser,

Weinrebestrasse 9

Zur Goldenen Hochzeit
25. 10. 1956 Elisabetha und Alois Marty-

Geisser, Gerbistrasse 5

Zur Taufe
Olivia Chiara Kuster, Alte Uznabergstrasse 18
Melisa Gjyka, Eschenbach
Alexia Noemi Hofstetter, Rosenbergweg 7

Wir wünschen den Kindern Gottes Segen auf
ihrem Lebensweg und den Eltern viel Kraft und
Freude in der Begleitung ihrer Töchter.

† Zum Herrn gerufen
25. 9. 2006 Alice Vettiger-Zambonin,

Speerstrasse 16, geb. 25. 2. 1924
3. 10. 2006 Josef Niederberger-Küng, Zür-

cherstrasse 59, geb. 6. 4. 1933
10. 10. 2006 Marie-Louise Hüppi-Jud,

Ernetschwilerstrasse 17,
geb. 31. 8. 1927

Chlichinderfiir
Am Samstag, 4. November um 9.45 Uhr, öku-
menische Fiir in der evang. Kirche.

Anschliessend Znüni und gemütliches Bei-
sammensein im evang. Kirchgemeindehaus.

Gottesdienst Kolping-
familie mit Apéro
Am Sonntag, 5. November um 9.00 Uhr, ge-
staltet die Kolpingfamilie unseren Sonntags-
gottesdienst.

Dieses Jahr solidarisieren wir uns mit der Kol-
pingbewegung in Vietnam. Das Evangelium
präsentiert uns einen nicht ganz leichten
Brocken. Die verheissene Geistkraft weist den
Weg zu einem sinnerfüllten, tatkräftigen Auf-
tanken für den Alltag.

Nach dem Gottesdienst lädt die Kolpingfami-
lie alle herzlich zum Apéro ins Begegnungs-
zentrum ein.

Kirchenfest Ernetschwil
Am Sonntag, 5. November um 10.30 Uhr,
Pfarrkirche, Festgottesdienst, mitgestaltet
vom Kirchenchor.
Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro
eingeladen.

Manche Pfarreiangehörige von Ernetschwil
mögen sich schon gefragt haben, wer Karl
Borromäus war und welche Bedeutung er als
Patron unserer Kirche hat. Er gehört ja nicht
gerade zu den bekanntesten und populärsten
Heiligen. Karl Borromäus lebte von 1538 bis
1584 und war Erzbischof von Mailand. Er war
massgeblich an den Arbeiten und am Ab-
schluss des Konzils von Trient beteiligt.
Dieses Konzil war die Antwort der Kirche auf
die Reformation.

Seit langem wurde eine innere Erneuerung
der Kirche gefordert. Manche Ordensgemein-
schaften führten sie im eigenen Rahmen
durch. Aber auch die Kirche  a l s  G a n z e  be-
durfte der Erneuerung «an Haupt und Glie-
dern». Die Reformatoren (z.B. Luther, Calvin,
Zwingli), stiessen die längst fällige Erneue-
rung von Glauben und Kirche an und führten
viele Neuerungen ein. Das aber hatte Tren-
nung und das Zerbrechen der Einheit des
Glaubens und der Kirche zur Folge. Deshalb 
berief die katholische Kirche ein allgemeines
Konzil nach Trient ein. In seinem Bistum setz-
te Karl Borromäus die Beschlüsse des Konzils
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Elternabend 
für die Erstkommunion
Seit den Sommerferien bereiten sich 50 Kin-
der auf das Fest der Erstkommunion am
Sonntag, 15. April 2007 in Uznach vor. Mit
dem Symbol der «Tür» werden in den nächs-
ten Monaten verschiedene Türen in die Pfar-
rei und zu Jesus geöffnet. Wesentliche Ele-
mente sind der wöchentliche Religionsunter-
richt in der Schule und die Schülergottes-
dienste am Donnerstagmorgen in der Kreuz-
kirche, wo wir gemeinsam unseren Glauben
feiern.
Die Eltern der Erstkommunionkinder sind
auf diesem Weg zu einem Informationsabend
herzlich eingeladen, auswahlsweise am:

Montag, 6. November 2006
Mittwoch, 8. November 2006, jeweils um 20.00
Uhr im Begegnungszentrum.

Wir wünschen den Erstkommunionkindern
und ihren Familien einen guten Weg mit hof-
fentlich vielen offenen Türen zu Jesus und in
die Pfarrei hinein. Natürlich freuen wir uns,
wenn die Pfarrei den Weg der Kinder mit In-
teresse und im Gebet begleitet.

Rösli Oberholzer und Stephanie Czernotta

Aufnahmegottesdienst 
mit der Jubla
Am Sonntag, 12. November um 10.30 Uhr in
der Stadtkirche feiern wir zusammen mit der
Jubla einen Familiengottesdienst. Unser Kin-
der- und Jugendchor wird den Gottesdienst
durch Gesang mitgestalten. Wir freuen uns in
diesem Gottesdienst besonders, die neuen
Mitglieder der Jubla mit ihren Familien herz-
lich zu begrüssen und mit ihnen Gottesdienst
zu feiern.

Preisjassen Kolpingfamilie
Am Freitag/Samstag, 17./18. November im Be-
gegnungszentrum Uznach, zugunsten der Ak-
tion «Mensch im Mittelpunkt» des Schweizer
Kolpingwerkes.
Freitag, 19.00 bis 23.30 Uhr; Samstag, 13.30 bis
17.00 Uhr.

Seifenkistenrennen Jubla

Am 1. Oktober fand das 5. Seifenkistenrennen
der Jubla Uznach statt. Mit 55 Fahrern konn-
ten wir einen neuen Teilnehmerrekord ver-
zeichnen. Trotz viel Regen und wenig Son-
nenschein kamen zahlreiche Zuschauer, um
dem Spektakel beizuwohnen. Alles in allem
war es ein gelungener Anlass.

Heilige sind Menschen mit Leuchtkraft
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mit ganzer Kraft um. Synoden, viele Reisen
und von ihm angeregte und getragene Insti-
tutionen (z.B. Priesterseminare) dienten die-
sem Ziel. Auf seinen Reisen kam Karl Borro-
mäus auch in das Gebiet der heutigen 
Schweiz (Innerschweiz), um sich ein Bild von
der Umsetzung der Reformbeschlüsse zu ma-
chen. So kam er auch in unsere Gegend.

Für Karl Borromäus fing die Erneuerung der
Kirche bei ihm selber an. Er lebte persönlich
sehr einfach. Bei einer Pestepidemie (1576) 
pflegte er eigenhändig die Kranken. Er erlitt in
seiner Arbeit viele Behinderungen, auch At-
tentatsversuche(!). Bei allem hielt er in Aus-
dauer und Bescheidenheit durch. «Siehe,
Herr, ich komme», das waren die letzten Wor-
te, bevor er, 46-jährig, an Fieber und Er-
schöpfung starb.

In unserer Zeit hat das 2. Vatikanische Konzil
Richtlinien für den Glauben in unserer Welt
gegeben. Auch heute fängt die Erneuerung
beim Einzelnen an.

Die Kirche sind nicht der Papst, die Bischöfe
und die Pfarrer. Die Kirche sind w i r. Ent-
scheidend ist  u n s e r e, meine, Bereitschaft,
auf das Wort Gottes einzugehen und es um-
zusetzen, Neues zu denken und wenn nötig
umzukehren. Karl Borromäus möge in die-
sem Sinne beim Herrn unser Fürsprecher
sein.

P. Adelrich Staub

Senioren-Treff
Am Mittwoch, 8. November um 14.00 Uhr im
Pfarreiheim, gemütliches Beisammensein.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 203.00
Erntegaben Missionare Fr. 1534.00
Christl. Bauernbund Fr. 89.90 
Strassenkinder Ghana Fr. 62.20 

Allen Spenderinnen und Spendern ein
herzliches Dankeschön!

Gratulationen

Zum Geburtstag
Einen besonderen Geburtstag können feiern:

2. 11. 1931 Hildegard Fritschi-Mächler,
Rickenstrasse 49

3. 11. 1916 Anna Bernet,
Adlerwiesstrasse 2

Zur Taufe

Wir freuen uns über die Taufe und gratulieren
ganz herzlich: 

Livio, von Cornelia und Guido Artho-Braun,
Rietwiesstrasse 3, Gommiswald 
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Möge dem Kind die Sonne scheinen 
Mög es im Leben mehr lachen als weinen 
Mögen es Hände und Flügel berühren 
Möge es Sehnsucht und Freiheit spüren 
Möge es träumen, tanzen und singen 
Möge es Liebe zum Blühen bringen 
Mög es im Leid voller Hoffnung bleiben
Menschen und Erde ins Herz sich schreiben 
Möge dem Kind das Gute begegnen 
Mög die umfassende Liebe es segnen 

Wegkreuz-Einweihung

Seit etwa zwei Monaten steht das restaurierte
Wegkreuz an der Rickenstrasse. Es lädt die
Vorbeigehenden und -fahrenden ein, kurz in-
nezuhalten und Gott im Lebensalltag Raum
zu geben.

Im Sonntagsgottesdienst vom 12. November
um 10.30 Uhr, beten wir dafür, dass das Weg-
kreuz für viele ein Ort der Gottesvergegen-
wärtigung werde. Gott will uns Menschen im
Alltag erlösend und heilend nahe sein.

Elternabend 
für die Erstkommunion
Die Eltern der Erstkommunikantenkinder
sind herzlich zu einem Elternabend in die
Aula des Primariums eingeladen.

Am Mittwoch, 15. November, von 19.30 bis
21.30 Uhr werden sie informiert über die
Erstkommunionvorbereitung und inhaltlich
in die Thematik der Erstkommunion einge-
führt. Zudem soll auch Raum sein, sich
gegenseitig kennen zu lernen.

Konzert Kirchenchor und reformierter Kirchenchor March
Zusammen mit dem re-
formierten Kirchenchor
March findet am Sams-
tag, 4. November in Gom-
miswald und am 5. No-
vember in der reformier-
ten Kirche Siebnen ein
Chorkonzert statt. Da
unsere Dirigentin Mari-
lena Brazzola beide
Chöre dirigiert lag es
nahe, ein gemeinsames
Konzert zu organisieren.

Im ersten Konzertteil werden Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy aufgeführt, das vierstim-
mige «Te Deum», der achtstimmige Psalm «Warum toben die Heiden», die Choralkantate «Ver-
leih uns Frieden gnädiglich» und zwei Arien für Alt-Solo und Chor.

Zum Gedenken an den 250. Geburtstag des genialen Komponisten Wolfgang Amadeus Mozart
wird im zweiten Teil des Konzertes die «Grosse Credomesse» (KV 257 für Soli, Chor und Or-
chester aufgeführt, die Soli werden chorisch ausgeführt.
Begleitet werden die Chöre von einem ad-hoc Orchester, deren Mitglieder in der March und im
Linthgebiet wohnhaft sind, an der Orgel spielt Susanne Brenner.

Samstag, 4. November, 20.00 Uhr, Pfarrkirche Gommiswald
Sonntag, 5. November, 18.15 Uhr, Reformierte Kirche Siebnen

Aller Seelen ist heil
Allerseelen ist ein Gedenktag, der uns daran
erinnert, dass wir als Gemeinschaft aller Le-
benden und aller Toten durch Jesu Tod und
Auferstehung Gemeinschaft der Heiligen
sind. Uns ist das Heil zugesagt.
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60 plus – 
Mittagstisch für Senioren 
Am Donnerstag, 2. November um 11.30 Uhr
im Hotel Krone. Anmeldung an Rösi Bernet,
✆ 055 280 18 47.

Sünneligruppe 
Am Montag, 6. November um 14.00 Uhr,
Spielnachmittag für Alleinstehende im Pfar-
reiheim.

El-Ki-Fiir
Am Mittwoch, 15. November um 8.45 Uhr in
der Pfarrkirche Gommiswald.
Mütter und Väter mit Kleinkindern sowie
Grosseltern sind herzlich eingeladen.
Anschliessend gibt es Kaffee und Weggli im
Pfarreiheim. An der Feier nehmen auch die
Kindergärtler mit ihren Lehrpersonen teil.

Frauengemeinschaft 
Kochkurs: Niedergaren 
Roman Huber zeigt, worauf beim Niederga-
ren geachtet werden muss.
Am Mittwoch, 8. November um 18.00 Uhr im
Hotel Krone. Kosten: Fr. 60.–.

Anmeldung bis Montag, 6. November an Ma-
rianna Jud, ✆ 055 280 38 25.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 23. November um 13.30 Uhr
im Restaurant Bildhaus. Seniorinnen und Se-
nioren beider Konfessionen sind zum gemüt-
lichen Verweilen herzlich eingeladen.

Das Jodlerduett Egli-Grob heisst Sie herzlich
willkommen. Anschliessend informiert die
Kantonspolizei über SeniorenInnensicherheit
im Alltag.

Postauto Gommiswald ab, 12.56 Uhr; Giegen
ab, 13.03 Uhr.
Rückfahrt ab Bildhaus, 17.16 Uhr.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
bis Montag, 20. November an Doris Jud,
✆ 055 280 63 32.

Jassnachmittag
Am Mittwoch, 8. November, gelten um 14.00
Uhr im Pfarreiraum wieder Stöck-Wis-Stich.
Jedermann/Frau ab 50 ist dazu herzlich ein-
geladen. Auskunft erteilt Ihnen gerne Lina
Gmür, ✆ 055 283 22 72.

Senioren z’Mittag 
mit anschliessendem 
Diavortrag
Am Mittwoch, 15. November treffen wir uns
zum gemeinsamen Mittagessen für einmal im
Pfarreisaal. Wir von der Senioren Gemein-
schaft werden Ihnen das Essen servieren.
Anmeldung bitte bis Montag, 13. November
an Cordelia Steiner, ✆ 055 283 38 13.

Anschliessend ca. 13.45 Uhr werden wir von
Gerie & Hans Steffen nach Afrika entführt.
Mit eindrücklichen Diabildern erzählen sie
von ihrer vierwöchigen Reise vor zwei Jahren.
Sie zeigen uns unter anderem, wie eine Trink-
wasserquelle gefasst wurde, die heute die gan-
ze Stadt Mbinga mit 25'000 Einwohnern da-
mit versorgt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Frauengemeinschaft
Kurs Deko-Glassterne
Am Mittwoch, 8. und 15. November in Jona
unter der Leitung von Frau Gabi Aebischer.
Die Kurskosten belaufen sich auf Fr. 25.– pro
Person plus Materialkosten.
Besammlung für die gemeinsame Fahrt je-
weils um 18.45 Uhr auf dem Dorfplatz.
Anmeldungen bis Mittwoch, 25. Oktober an
Hilde Hinder, ✆ 055 283 29 21.

Laternenumzug GJM
Am Freitag, 10. November abends. Wir beglei-
ten die Schüler mit unseren Laternli auf einer
Teilstrecke des Umzuges. Genaue Informatio-
nen werden ca. zwei Wochen vorher auf un-
seren Plakaten mitgeteilt.

Jubiläum
Die Elternschule Benken, Kaltbrunn und Rie-
den feiert das 20-Jahr-Jubiläum. Dieser An-
lass wird zusammen mit der Ludothek Kalt-
brunn durchgeführt.

Adventsfenster
Für die Adventsfenster vom 1. bis 24. Dezem-
ber sind noch Daten frei.
Interessierte melden sich bitte bei Lisette
Kühne, ✆ 055 283 39 66.
Folgende Daten sind noch offen:
1. / 2. / 4. / 5. / 6. / 9. / 10. / 11. / 14. / 16. / 17. /
18. / 19. / 20. / 21. / 23. 12.

Spielchischte 
Die «Spielchischte» Rieden ist ein Spielverleih
für jedes Alter. Dieser Spielverleih ist jeden
Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr und am ersten
Samstag im Monat, am 4. November von 10.00
bis 11.30 Uhr geöffnet.

Zum Schmunzeln
«Was führt Sie zu mir?» fragt der Arzt einen
Pfarrer. «Ich habe seit Wochen unerträgli-
che Kopfschmerzen.» «Wahrscheinlich es-
sen Sie zu fett.» «Nein – im Gegenteil: Ich
halte strenge Fastendiät.» «Dann trinken Sie
sicher zu viel Wein!» «Keineswegs. Nur Was-
ser.» «Sind Sie vielleicht Raucher?» «Ich
habe noch gar nie geraucht!» «Dann gibt es
nur eine einzige Erklärung: Ihr Heiligen-
schein drückt!»

Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 145.80 
Christlicher Bauernbund Fr. 89.15 

Allen Spenderinnen und Spendern ein
herzliches Dankeschön!

Gratulationen

Zum Geburtstag
Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Ge-
burtstag gehen an:

11. 11. 1931 Rosa Landolt-Pfiffner,
Bachwegen 23

Zur Taufe
«Ich gebe ihnen ewiges Leben.» Diese Worte er-
füllen sich in der Taufe an: 

Sara, von Roman und Priska Schmucki-Zü-
ger, Obere Bachwegen 17

Verstorbenengedächtnis
Oktober
Annemarie Stampfli, Felsenegg.
Stiftmessgedächtnis mit anschliessendem Grä-
berbesuch, am Sonntag, 29. Oktober, 10.30 Uhr.
November
Jakob Schmucki-Medisch, Oberdorf; Franz
und Emma Wirz-Landolt, Gublen, Kaltbrunn;
Stefan Buschauer-Közle, Hauptstrasse.
Stiftmessgedächtnis mit anschliessendem
Gräberbesuch, am Sonntag, 26. November
10.30 Uhr.

Elternabend 
für die Erstkommunion
Die Eltern der Erstkommunionkinder sind
herzlich zu einem Elternabend in die Aula des
Primariums Gommiswald eingeladen.
Am Mittwoch, 15. November, von 19.30 bis
21.30 Uhr werden sie informiert über die
Erstkommunionvorbereitung und inhaltlich
in die Thematik der Erstkommunion einge-
führt. Zudem soll auch Raum sein, sich
gegenseitig kennen zu lernen.

Leserbrief
Das Angebot auch nutzen
Mit grossem Einsatz bemühen sich Pfarrad-
ministrator Pater Adelrich und seine Mitbrü-
der von der Abtei St.Otmarsberg, das frühere
Gottesdienstangebot so gut als möglich auf-
recht zu erhalten, namentlich auch an Werk-
tagen. Im kommenden Jahr werden Neue-
rungen in der Werktagsplanung eingeführt
werden müssen. Wem die Werktagsmessen
am Herzen liegen, ist ernsthaft eingeladen, im
Rahmen seiner Möglichkeiten das bestehende
Angebot auch zu nutzen.

Arnold Stampfli
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Sa 28. Oktober
09.30 Uznach: Vater-Chind-Café,

BGZ, FT
14.00 Gommiswald: Scharanlass Jubla,

Treffpunkt 
20.00 Gommiswald: Lagerrückblick 

Jubla, Gemeindesaal

Di 31. Oktober

20.00 Uznach: Bibelgruppe, Tönierhaus

Do 2. November

09.00 Uznach: Monatsmesse FG,
Stadtkirche

11.30 Gommiswald: Mittagstisch
für SeniorInnen, Hotel Krone

14.30 Schmerikon: Zwerglihöck,
Allmeindstrasse 11, FG/FT

Sa 4. November

09.45 Uznach: Chlichinderfiir, evang.
Kirche, anschliessend Kaffeestube

Mo 6. November

14.00 Gommiswald: Spielnachmittag für
Alleinstehende, Pfarreiheim, FG

20.00 Uznach: Bibelgruppe, BGZ
20.00 Gommiswald: 

Bibelgruppe, Pfarreiheim

Di 7. November

15.00 Uznach: Krabbelplausch,
Tönierhaus, FT

Mi 8. November

11.30 Uznach: Mittagstisch 
SeniorInnen, Rest. Krone

14.00 Schmerikon: Spielzeugbasar, Foyer
Oberstufenschulhaus, FG/FT

14.00 Uznach: Schnupper-Nachmittag in
der Spielgruppe Wunderland

14.00 Ernetschwil: Senioren-Treff,
Pfarreiheim

15.30 Uznach: Kochkurs für 4.–6. Klassen,
Schulküche Büel, FT

18.45 Rieden: Treffpunkt Dorfplatz für
Kurs Deko-Glassterne, FG

19.30 Schmerikon: Bibelgruppe,
Pfarreilokal

20.00 Gommiswald: Monatsversamm-
lung Juma, Pfarreiheim

Do 9. November

09.00 Uznach: Zmorgehöck, BGZ, FT
19.30 Uznach: Kurs Patchwork-Stern,

BGZ, FG
20.00 Uznach: WEG-Treffen, Impulse zu

einem Thema, Lieder u. Gebet, BGZ

20.00 Rieden: Besammlung Dorfplatz für
Kegelabend, Bäuerinnenverein

Mo 13. November

19.30 Rieden: 
Bibelgruppe, Kirchgemeinderaum

Di 14. November

14.00 Schmerikon: Kaffeehöck,
Kaplanei, FG/FT

20.00 Schmerikon: Spielabend für 
Erwachsene, Ludothek

20.00 Uznach: Bibelgruppe, Tönierhaus

Mi 15. November

15.30 Uznach: Kochkurs für 4.–6. Klassen,
Schulküche Büel, FT

18.45 Rieden: Treffpunkt Dorfplatz für
Kurs Deko-Glassterne, FG

Do 16. November

14.00 Uznach: Kontaktrunde, BGZ
19.30 Uznach: Kurs Patchwork-Stern,

BGZ, FG

Fr 17. November

18.20 Uznach: Besammlung Bahnhof
Jona für Elternhöck FT: Salto Natale
Marco Rima's Circomania 
in Kloten

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59; Fax 055 290 21 58

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
jeweils von 9 bis 11 und 14 bis 16.30 Uhr
Montagvormittag und Mittwoch ganzer Tag geschlossen

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
8739 Rieden
Irene Morger, Pfarreisekretärin
(siehe unter Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Waldemar Piatkowski, Pfarradministrator
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

P. Adelrich Staub, Pfarradministrator
✆ 055 285 81 02
ad.staub@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: ✆ 055 280 32 18; B: ✆ 055 290 10 67
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33; Mobile 077 408 52 26
stephanie.czernotta@gmx.ch

Albanerseelsorge
Don Marjan Marku, Sirnach
✆ 071 960 12 77
m.marku@bluewin.ch

Italienische Mission
Don Giulio de Zulian, Rapperswil
✆ 055 210 52 63
mci-rwil@bluewin.ch

Kroatenseelsorger
P. Milan Loncar, St.Gallen
✆ 071 277 83 31

Spanier- und 
Portugiesenseelsorger
P. Bàrtolo Paiva Concalves Pereira, Zürich
✆ 044 261 64 53

Agenda – Vereine und Gruppierungen

Kirchenverwaltungs-
präsidium
Maria Amato-Müller, Schmerikon
✆ 055 282 20 73
mac.amato@bluewin.ch

Urs Bär, Uznach
✆ 055 280 33 10
ubaer_ch@yahoo.de

Andy Raymann, Ernetschwil
✆ 055 280 22 47
andy.raymann@bluewin.ch

Peter Hüppi, Gommiswald
✆ 055 280 54  06
hueppi.huber@bluewin.ch

Walter Morger, Rieden
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Pfarreiratspräsidium
Christoph Blarer, Schmerikon
✆ 055 282 18 17
ch_blarer@tele2.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald/Rieden
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage
www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei


